
Protokoll der ordentlichen Generalversammlung 

der Bürgerhauslöwen eG am Mittwoch, 26.06.2019, 

im Sebastianusheim in Rheinsheim 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2018 

3. Bericht des Aufsichtsrats über seine Tätigkeit im Geschäftsjahr 2018 und 
Vorlage des Jahresabschlusses zum 31.12.2018 

4. Feststellung des Jahresabschlusses 2018 

5. Entlastung 
o der Mitglieder des Vorstandes 
o der Mitglieder des Aufsichtsrates 

6. Wahlen zum Aufsichtsrat 
Vorschlag: Frau Jutta Stober 

7. Verschiedenes 

Zu Punkt 1 

Der Versammlungsleiter, Herr Jürgen Thomsen aus Rheinsheim, eröffnet die ordentliche 
Generalversammlung um 19:05 Uhr und begrüßt die erschienenen Mitglieder. 

Persönlich anwesend sind 52 stimmberechtigte Mitglieder und durch Bevollmächtigte 
vertreten sind 23 Mitglieder. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung gedenkt der Versammlungsleiter zusammen mit den 
Anwesenden der verstorbenen Mitglieder der Genossenschaft. 

Der Versammlungsleiter stellt fest, dass die Einladung zur Generalversammlung unter 
Angabe der Tagesordnung durch unmittelbare Benachrichtigung sämtlicher Mitglieder erfolgt 
ist. Die Einberufung ist also in der satzungsgemäßen Frist und Form erfolgt und die 
Generalversammlung ist beschlussfähig. Widerspruch hiergegen wird nicht erhoben. 

Der Versammlungsleiter bestimmt Frau Silke Westermann zum Schriftführer. 

Der Versammlungsleiter bedankt sich bei den scheidenden Aufsichtsratsmitgliedern Frau 
Myriam Graf-Breitenberger und Herrn Georg Podhajsky sowie bei den aktiven Mitgliedern, 
Helfern, Sponsoren, der Stadtverwaltung, dem Gemeinderat, dem Orga-Team, dem 
Vorstand und dem Aufsichtsrat für die Unterstützung und geleistete Arbeit. 

Die Stimmkarten werden erklärt und es wird einstimmig beschlossen, dass die Abstim­ 
mungen bei der heutigen Generalversammlung offen abgehalten werden. 



Zu Punkt 2 

Die beiden Vorstandsmitglieder Frau Jasmine Kirschner und Herr Manfred Brecht erstatten 
den Bericht des Vorstands über das abgelaufene Geschäftsjahr unter Hinweis auf den 
gedruckten Geschäftsbericht. Der Vorstand legt der Generalversammlung den Jahres­ 
abschluss für dieses Geschäftsjahr vor und gibt einen Überblick über die Entwicklung im 
laufenden Jahr. 

2018: 

-Februar 2018: 

-28.02.2018: 

-08.03.2018: 

-11.04.2018: 

-20.04.2018: 

-Mai 2018: 

-Juni 2018: 

-24.07.2018 

04.08.2018 

10.09.2018 

16.09.2018 

15.10.2018 

21.10.2018 

Jan. - Dez '18. 

Zusage der Stadt Philippsburg über die Bewilligung der Fördermittel in 
Höhe von 250.000 € 

Brandschutz mit dem Landratsamt besprochen 

Banktermin vor Ort im Bürgerhauslöwen. 
Entscheidung nach Vorliegen des Bauantrags und der späteren 
Genehmigung 

Beauftragung des Architekten mit der Durchführung der Planung und 
Erstellung des Bauantrags 

Besprechung mit der STEG bezüglich der förmlichen Abwicklung der 
Fördermittel 

Vorbereitung und Durchführung Jahreshauptversammlung 

Versicherungen abgeschlossen, insbesondere die Bauherren­ 
versicherung 

Bauantrag unterschrieben 

Beginn mit den Bauarbeiten 

Banktermin Angebotsbesprechung 

Straßenfest Informationsstand 

Erhalt der Baugenehmigung 

LOKtober-Fest 

Operative Geschäftsführung 

Teilnahme an Aufsichtsratssitzungen (6) 

Vorstandssitzungen (10) 

Gespräche mit dem Architekten (15) 

Bauarbeiten an Samstagen (18) 

Gespräche mit der STEG wegen weiteren Fördermittel (max. 200.000 € plus 50.000 €) 



Ausblick auf das Jahr 2019: 

-Beginn mit den Bauarbeiten 

-Arbeitseinsätze mit Mitgliedern auf freiwilliger Basis 

-Konzeption über die Führung der Gaststätte und des Ladengeschäfts 

-Gaststätten- und Küchenplanung in Auftrag gegeben 

-Konzeption über die Ausstattung der Fremdenzimmer 

-Gespräche mit künftigen Lieferanten 

-Gewinnung von künftigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die Bereiche Gaststätte, 
Küche, Laden und Fremdenzimmer 

Fragen: 

-Woher kommen die Fördermittel? Vom Förderprogramm SSP und von der Stadt. 

-Aus welchem Material werden die Fenster sein? Antwort vom anwesenden Peter Steinei, 
dessen Firma mit dem Einbau der Fenster beauftragt wird: Holzfenster, die heutzutage nicht 
mehr so witterungsempfindlich und pflegeintensiv sind. 

-Ab wann müssen Bereitstellungsszinsen bezahlt werden? Ab 2020 

Zu Punkt 3 

Der Aufsichtsratsvorsitzende, Herr Jürgen Thomsen, trägt den Bericht des Aufsichtsrats 
vor. Details hierzu sind der Präsentation zu entnehmen. 

Der Aufsichtsrat hat sich im laufe des Berichtsjahres auf wiederholten Sitzungen von der 
Rechtmäßigkeit der Geschäftsführung des Vorstandes überzeugt und erklärt sich mit dem 
Bericht des Vorstandes einverstanden. Aufsichtsratssitzungen fanden regelmäßig unter 
Teilnahme des Vorstands statt 

Gesetzliche Prüfung des Jahresabschlusses 2018 findet in diesem Jahr statt, mit dem 
Ergebnis der Prüfung kann aber erst im September gerechnet werden. Laut Genossen­ 
schaftsverband ist Feststellung des Jahresabschlusses durch die Generalversammlung 
dennoch möglich 

Zu Punkt 4 

Nachdem Gründungsmitglied Herr Oliver Buch den Jahresabschluss 2018 vorgestellt hat, 
empfiehlt er die Feststellung des Jahresabschlusses. 

Abstimmung: volle Zustimmung, keine Nein-Stimmen, keine Enthaltungen. 
Der Antrag zur Feststellung des Jahresabschlusses 2018 wird einstimmig angenommen. 



Zu Punkt 5 

Der Versammlungsleiter bittet um Wortmeldungen zur Entlastung zunächst des Vorstandes 
und dann des Aufsichtsrats. Die Entlastung erfolgt einstimmig (bei Enthaltung der Mitglieder 
des Vorstands und des Aufsichtsrats) in getrennten Abstimmungen. 

Zu Punkt6 

Der Versammlungsleiter gibt den Austritt von 2 Aufsichtsmitgliedern bekannt. Lt. Satzung 
muss der Aufsichtsrat aus mindestens 3 Mitgliedern bestehen. 

Die Mitglieder des Aufsichtsrats und der Vorstand schlagen zur Wahl das Mitglied der 
Genossenschaft Frau Jutta Stober vor, weitere Vorschläge erfolgen nicht. 

In offener Abstimmung wird Frau Jutta Stober einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 

Zu Punkt 7 

-In welcher Reihenfolge wird „geöffnet"? Geplant ist, das Ladengeschäft zuerst, aber max. 2 
Monate vor den Fremdenzimmern und der Gaststätte zu eröffnen. 

-Wann wird man etwas sehen? Geplant sind alle Hauptarbeiten bis Ende 2019; im 1. Quartal 
2020 soll der Laden öffnen und ab 01.04.2020 möchten wir in den Hotelportalen geführt 
werden. 

-Laden - mit Partner oder in Eigenregie? Zunächst in Eigenregie, so sind das Konzept und 
die Vorgabe für das erste Halb- bis Dreivierteljahr. 

-Konzept Gaststätte? ,,Landgaststätte" mit einfachen Gerichten und ohne Bindung an eine 
Brauerei. 

Der Versammlungsleiter bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt um 20:21 Uhr die 
Generalversammlung. 

Philippsburg, den 09. Juli 2019 


